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In einem dankbaren Herzen herrscht ewiger Sommer. 
Celia Layton Thaxter (1835 - 1894), US-amerikanische Dichterin 
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„Wie geht’s Dir?“ – „Gut. AAbbeerr  ……“ 
 

„„……  iicchh  mmaacchh  mmiirr  ssoo  vviieellee  SSoorrggeenn..““    
 

So ungefähr begann in den Tagen vor der 
Auflösung unserer letzten Regierung das 
Telefonat mit einem lieben Freund, liebe 
Leserin, lieber Leser!  
 

Ich kenne einen Teil seiner langen Sor-
genliste. Besonders das Klima macht ihm 
zu schaffen: 
 

Viele Landwirte klagen bereits jetzt über 
Ernteausfälle durch Trockenheit und Ha-
gel. Auch Forstbetriebe berichten von 
immer gravierenderen Schäden. Die Feu-
erwehren erwarten immer mehr Hochwas-
ser-, Sturm- und Waldbrand-Einsätze. 
Schaut man über die eigene Region hin-
aus, werden die Sorgen diesbezüglich 
noch größer. Der Blick auf wachsende 
Umweltschäden weltweit durch den Kli-
mawandel als Folge des achtlosen Um-
gangs mit der Schöpfung macht Angst.  
 

Mit dem Klima unter Menschen ist es nicht 
besser. Wo im Großen immer besorgnis-
erregender mit dem Säbel gerasselt wird, 
wirtschaftliche Sanktionen und Strafzölle 
verhängt werden, ist auch das Klima im 
Kleinen, im eigenen Umfeld rauer gewor-
den. Mein Freund macht sich Sorgen um 
die harte, offen lieblose Gangart derer, die 
uns regieren, um ihre überhebliche Hal-
tung gegenüber Minderheiten, um ihren 
Umgang mit Schwachen, ihre Vorge-

hensweise gegen Geflüchtete. Es be-
klemmt ihn die Polarisierung in der Politik, 
in der Gesellschaft, auch in seiner Kirche, 
selbst in seiner eigenen Familie. Er sorgt 
sich um den immer respektloseren Ton, 
mit dem Menschen miteinander umgehen, 
um verlorene Hemmschwellen beim Be-
schimpfen von Andersdenkenden. Er 
sorgt sich um die steigende Gewaltbereit-
schaft, darum, dass Rohheit salonfähig 
wird.  
Auch dieser Klimawandel setzt ihm zu.   
 

„Mir geht‘s gut. Aber ich mach mir so viele 
Sorgen.“  
„Und Gott schweigt!“ fügt er dann hinzu.  
 

„Ja“, antworte ich ihm. „Aber es ist ja nicht 
das erste Mal in der Geschichte der 
Menschheit, dass Gott schweigt“, sprudelt 
es spontan mit einer Leichtfüßigkeit aus 
mir heraus, die mich selber überrascht, 
„dafür hat er uns ja etwas zum Lesen ge-
geben!“  
 

Die Bibel, Wort Gottes aufgeschrieben, 
Heilige Schrift, zum Nach-lesen, Wieder-
lesen, Sich-erinnern, Sich-vergewissern.  
 

Wenn wir meinen, Gott schweige, will er 
möglicherweise, dass wir unsern Mund 
aufmachen, dass er durch uns rede.   
 

         Ihr Pfarrer  
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PPrrooggnnoossee::    

TTrroottzz  aannggeekküünnddiiggtteerr  HHiittzzeewweelllleenn    

iisstt  ssoozziiaallee  KKäällttee  aauucchh  iimm  SSoommmmeerr  ssppüürrbbaarr..  
  

©©  GGeerrdd  JJüüttttnneerr  ((**11995544)),,  RReelliiggiioonnssppääddaaggooggee  uunndd  JJoouurrnnaalliisstt  
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WWiirr  ffeeiieerrnn!!  

TTuurrmm--FFeesstt  
 

SSoonnnnttaagg,,  1155..99..22001199,,    

99..3300  UUhhrr  
  

AABBEENNDDMMAAHHLLSS--  

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT  
und 
KK  ii  nn  dd  ee  rr  gg  oo  tt  tt  ee  ss  dd  ii  ee  nn  ss  tt  !!  
 

 

aannsscchhll..  vvoorr  ddeerr  KKiirrcchhee  

uunntteerrmm  TTuurrmm::  

KKöössttlliicchhkkeeiitteenn  vvoomm  GGrriillll  ////  

MMeehhllssppeeiisseenn  ////  GGeettrräännkkee  ////  

KKiinnddeerrpprrooggrraammmm!!   
   
   

   

   

   

   
   

   
 

 
 

FFFeeessstttzzzeeelllttt   –––   aaauuuccchhh   bbbeeeiii   SSSccchhhllleeeccchhhtttwwweeetttttteeerrr!!!   //////      LLLiiivvveee---UUUnnnttteeerrrhhhaaallltttuuunnnggg   

FFFrrreeeiiieee   SSSpppeeennndddeee   fffüüürrr   dddiiieee   RRReeennnooovvviiieeerrruuunnnggg   uuunnnssseeerrreeesss   KKKiiirrrccchhhtttuuurrrmmmsss!!!   
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Konfirmation 2019 

 

13 junge Leute der Evangelischen Pfarrgemeinden 
Gloggnitz und Naßwald empfingen von Pfarrer And-
reas Lisson Gottes Segen zu ihrer Konfirmation. In 
der Pfarrkirche Naßwald am Pfingstsonntag, dem 9. 
Juni 2019, und in der Dreieinigkeitskirche Gloggnitz 
am Sonntag Trinitatis, dem 16. Juni 2019.  
Thema der gemeinsam gestalteten Gottesdienste 
und gemeinsamer Konfirmationsspruch:  
 

JJeessuuss  CChhrriissttuuss  sspprriicchhtt::  

IIcchh  bbiinn  ddeerr  WWeegg  uunndd  ddiiee  WWaahhrrhheeiitt  

uunndd  ddaass  LLeebbeenn..  
  

JJoohhaannnneesseevvaannggeelliiuumm  1144,,,,66aa  
  

Bild rechts die Naßwalder Konfis v.l.: Tobias 
Stanglauer (Hirschwang/Rax), Verena Adlboller 
(Reichenau/Rax) und Niklas Wykydal (Naßwald). 

  

  

  

  

  

  

  

  

  
 

Erste Reihe v.l.: Presbyterin Renáta Dudek-Mihocová, Tatjana Nehshyba (Wörth), Sarah 
Ebner (Stuppach), Johanna Drechsel-Burkhard (Liesling), Ronja Reisenauer (Otterthal), 
Ramona Polleros (Heufeld), Melanie Dudek (Schmidsdorf), Presbyter Günter Truchses 
zweite Reihe v.l.: Kurator Heinz Drießler, Presbyter Reinhard Gerl, Daniel Dominik 
(Schlagl), Kilian Reinharter (Gloggnitz), Pfarrer Andreas Lisson, Nico Schneider (Stup-
pach), Lukas Orth (Hart), Organistin Dr. Diana Albu-Lisson, Presbyterin Roswitha Aigner 
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Beim Presse-
gespräch nach 
der Wahl:  
Der amtierende 
Bischof Michael 
Bünker, sein 
Nachfolger Mi-
chael Chalupka 
und Synoden-
präsident Peter 
Krömer. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: epd/Uschmann 
 

Bewahrung der Schöpfung als besondere Aufgabe der nächsten Jahre 
 

Wien (epdÖ) – „Meine dringlichste Aufga-
be als Bischof wird sein, möglichst viel 
zuzuhören und zu sehen von der Vielfalt, 
die diese Kirche ausmacht.“ Das sagte 
der neugewählte Bischof der Evangeli-
schen Kirche A.B., Michael Chalupka, in 
einem ersten Gespräch mit Medienvertre-
tern nach seiner Wahl am Samstag, 4. 
Mai. „Ein Bischof muss zuhören, bevor er 
selbst spricht.“ Besonders betont der de-
signierte Bischof die Aufgabe der Kirche 
in der Bewahrung der Schöpfung: „Es ge-
nügt nicht, als evangelische Kirche daran 
zu erinnern und zu mahnen, sondern es 
braucht entscheidende Schritte in der 
Führung der Pfarrgemeinden. Wir haben 
diese Welt von unseren Kindern und En-
kelkindern nur geborgt.“  
In der Debatte um den Karfreitag sei viel 
Porzellan zerschlagen worden. Hier will 
Chalupka der Bundesregierung das Ge-
spräch anbieten, erwartet aber Schritte 
und Zeichen von deren Seite. Die Evan-
gelische Kirche solle von der Politik wie-
der als „wichtiger Teil der Gesellschaft“ 
wahrgenommen werden. 
 

Mit seiner Wahl – die Entscheidung fiel im 
zwölften Wahlgang – habe die Synode 
gezeigt, „was unsere Kirche ausmacht, 
dass sie demokratisch verfasst ist und ei-

ne Vielfalt anbietet.“ Das, was die Kirche 
ausstrahle, werde auch gesamtgesell-
schaftlich gebraucht. „Das Leben in den 
Gemeinden bringt Menschen zusammen, 
die sich sonst nie begegnen würden. Die-
se Orte fehlen in unserer Gesellschaft.“ 
Ein großes soziales Thema seien die 
Furcht vor Veränderung und die Einsam-
keit der Menschen. Da habe die Kirche 
ein Angebot für alle, „denn das Evangeli-
um nimmt die Furcht“. 
 

Der amtierende Bischof Michael Bünker – 
er scheidet Ende August aus dem Amt – 
sprach von einem „großen Schritt“. Die 
Zweidrittelmehrheit, mit der Chalupka ge-
wählt wurde, „verbürgt, dass derjenige, 
der gewählt wird, sagen kann: Die Ver-
antwortlichen in der Kirche stehen hinter 
mir.“ Die Herausforderungen an die Kirche 
seien groß, bei Michael Chalupka wisse er 
sie aber in guten Händen: „Die Kirche wird 
mit Michael Chalupka einen guten Weg in 
die Zukunft gehen“. 
 

Auch Synodenpräsident Peter Krömer be-
tonte in dem Gespräch vor Medienvertre-
tern: „Wichtige Wahlen und Entscheidun-
gen müssen mit einer großen Bandbreite 
gefällt werden.“ Er freue sich schon auf 
die Zusammenarbeit mit Chalupka. 
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Pfarrgemeinde Gloggnitz 

 

getauft wurden: 13.04. Elena PAUER (Pottschach) 
    Tochter von Dominik und Olga PAUER  
 

                                 09.05. Ali-Reza ESKANDARI (Reichenau an der Rax) 

    Erwachsenentaufe [Henriettenkapelle]      

                                 23.06. Larissa Eleonora DÖRFLER (St. Pölten) 
  Tochter von Mathias und Martina DÖRFLER 
 

eingetreten ist: 09.05. Mag.
a
 Romana TRIPOLT (Reichenau an der Rax) 

 

Diamantene Hochzeit: 30.05. Harald und Hildegard LUEGGER (Enzenreith) 
 

Goldene Hochzeit: 16.05. Leopold und Maria JUNG (Gloggnitz) 
              

Silberne Hochzeit: 04.06. Ing. Wolfgang und Silke MOLNAR (Prigglitz) 

                   25.06. Stefan und Claudia PEHOFER (Heufeld) 
 

getraut wurden: 18.05. Wolfgang geb. KOCMANN MSc (Payerbach)                                              
  und Sandra PAUSER MA PhD (Wien) 
 

bestattet wurden: 31.05. Peter Franz VALENTINI (Hart) 

  verst. am 23.05. im 76. Lj. 
 

 05.06. Lenore POSCH geb. Mutschka (Gloggnitz)  
                                          verst. am 29.05. im 98. Lj.  
 

ausgetreten sind: von April bis Juni acht Personen 

 
Pfarrgemeinde Naßwald 

 

getauft wurden: 10.03. Larissa REITZL (Reichenau/Rax) [Henriettenkapelle] 
    Tochter von Jürgen und Elisabeth REITZL  
 

                                 21.04. Friedrich Arnold Herbert Luis HEIDLER (Wien) 
    Sohn von Mag. Christian HANKE und Mag.

a
 Ilse HEIDLER 

 

Goldene Hochzeit: 30.04. Ob.-Ing. Ernst und Maria HUBER (Edlach an der Rax) 
     

eingetreten sind: 21.04. Wolfgang und Anna BAUER (Wien und Naßwald) 
 

bestattet wurden: 03.05. Dr. Gerhard LANG (Wien) 

  verst. am 25.04. im 98. Lj. 
 

ausgetreten sind: von April bis Juni zwei Personen 
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Ihr Pfarramt 
 

Evangelisches Pfarramt A.B.  
 

Pfarrer Mag. Andreas Lisson  
 

Dr.-Martin-Luther-Straße 2 
 

2640 Gloggnitz 
 

   0 26 62 / 4 22 79 

  06 99 / 1 88 77 333 

         gloggnitz@evang.at 

nasswald@evang.at 
 

Jugendreferent:    Raphael Schmidt:  06 99 / 1 88 78 380 

                         juref-schwarzatal@evang.at 
 

Lektor:    Robert Schneeberger:  06 99 / 1 88 77 337 

                     evang.schneeberger@chello.at 
 

Kurator Gloggnitz:    Heinz Drießler:   06 76 / 700 70 99 
 

Kuratorin Naßwald:   Anneliese Eder:   06 76 / 300 81 51 

 
U r l a u b s v e r t r e t u n g 

 

Pfarrer Lisson hat vom 15. Juli bis 25. August Urlaub!     
 

Die Vertretung übernimmt: 
 

vom 15. bis 26. Juli:  Pfarramt Perchtoldsdorf          0699 / 1 88 77 328 
 

vom 27. Juli. bis 6. Aug.: Pfarramt Baden    0699 / 1 88 77 369 
 

vom 7. bis 14. Aug.:  Pfarramt Wiener Neustadt    0 26 22 / 22 3 88 
 

vom 5. bis 25. Aug.:  Pfarramt Neunkirchen    0699 / 1 88 77 311 
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Pfarrgemeinde Naßwald 
 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  PPffaarrrrkkiirrcchhee  
 

 So., 07. Juli,  3.So.n.Trinitatis 14.00 Uhr: GD  Lisson 
 

 So., 04. Aug.,  7.So.n.Trinitatis 14.00 Uhr: GD Schneeberger 
 

 So., 01. Sept.,  11.So.n.Trinitatis 14.00 Uhr: GD  Lisson 
 

 So., 29. Sept.,  EErrnntteeddaannkkffeesstt 10.00 Uhr: GD   Lisson 

 

Abendgebet in der Henriettenkapelle 
 

Samstag, 18.00 Uhr; Henriettenkapelle Hirschwang:  13.7. / 10.8. / 14.9. / 19.10. 
 

Gott ehren, Gemeinschaft erfahren, Kraft tanken… mit Lektor Robert Schneeberger 

 
 

Der Theaterverein Naßwald bringt eine Komödie in drei Akten 
 

IIImmm   PPPfffaaarrrrrrhhhaaauuusss   iiisssttt   dddeeerrr   TTTeeeuuufffeeelll   lllooosss   
aauuff  ddeerr 

FFFrrreeeiiillliiiccchhhtttbbbüüühhhnnneee   

iiimmm   HHHuuubbbmmmeeerrrpppaaarrrkkk   NNNaaaßßßwwwaaalllddd   
zzuurr  AAuuffffüühhrruunngg  

 

 (Empfehlung: warmes Gebirgsgewand!)  
 

Bei Regen finden alle Veranstaltungen nebenan  

auf der Bühne im Wirtshaus zum Raxkönig statt. 
 

                  Samstag                                         Sonntag 
 

20.07.2019, 18.00 Uhr  21.07.2019, 17.00 Uhr 
 

27.07.2019, 18.00 Uhr  28.07.2019, 17.00 Uhr 
 

03.08.2019, 18.00 Uhr  04.08.2019, 17.00 Uhr 
 

Eintritt: 

Ausgewachsene € 10,- Kinder € 4,- 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Laiendarsteller vom Theaterverein Naßwald 
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Pfarrgemeinde Gloggnitz 
   

Konfirmanden 
 

Anmeldung zum Konfi-Kurs 2019/2020 ab sofort bis 22. September im Pfarramt!  
 

Einführungsfreizeit auf der Hohen Wand: 11. bis 13. Oktober 
 

Im Anfang war das Wort – Bibelgespräch 
 

Freitag, 18.00-19.30 Uhr im Gemeindesaal:  27. Sept. / 11. Okt.  
 

GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  DDrreeiieeiinniiggkkeeiittsskkiirrcchhee    
 

 So., 07. Juli  3.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD             Lisson 
 

 So., 14. Juli  4.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD              Lisson 
 

 So., 21. Juli  5.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD + AM           Schneeberger 
 

 So., 28. Juli  6.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD            Pfrin. Ella-Maria Boba 
 

 So., 04. Aug.   7.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:    GD + AM           Schneeberger 
 

 So., 11. Aug.   8.So.n.Trinitatis kein GD! – in Ternitz u. Neunkirchen 9.30 Uhr 
 

 So., 18. Aug.   9.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD + AM           Schneeberger 
 

 So., 25. Aug.   10.So.n.Trinitatis kein GD! – in Ternitz u. Neunkirchen 9.30 Uhr
  

 So., 01. Sept.   11.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD + AM + KiGo      Lisson 
 

Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst in der Christkönigskirche!  
Dienstag, 3. Sept., um 1000 Uhr gemeinsam für alle Gloggnitzer Schulen 

 

 So., 08. Sept.  12.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD               Schneeberger 
 

 So., 15. Sept.  13.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD + AM + KiGo     

   TT  uu  rr  mm  --  FF  ee  ss  tt  Lisson + Schneeberger 
            

 So., 22. Sept.  14.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD                   Lisson 
 

 So., 29. Sept.  15.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD + AM           Schneeberger 
 

 So., 06. Okt.  16.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD + KiGo EErrnntteeddaannkkffeesstt 

                                      + Vorstellung der neuen Konfirmanden Lisson 
 

 So., 13. Okt.,  17.So.n.Trinitatis 9.30 Uhr:   GD + AM            
   Superintendent Lars Müller-Marienburg 
 



EEVVAANNGGEELLIISSCCHHEERR  GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF  

  

 
 

 
 

Klima 
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